
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Arien und Gesänge aus der Oper: Camilla

Paër, Ferdinando

Darmstadt, 1810

8. Finale

urn:nbn:de:bsz:31-83767

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-83767


e Kraft . —

den⸗

n !

Augen !
n

ertragen !
in Herz !
en !

en⸗

chmerz⸗

Nro . 8.

Nro . 8. Fiial
Antonio . Einſtmals gieng behm Sternenhimmel ,

Chor .

Durch den Wald ein Mann nach Haus .

Ploͤtzlich hoͤrt er ein Getuͤmmel ,
Da befiel ihn Angſt und Grauß

Und ein Geiſt auf einem Schimmel
Blies ihm ſein Laternchen aus .

Uff ! bey Nacht im Mondenſcheine ,
Naht euch nie dem dunkeln Hayne .

Uff! bey Nacht ꝛc. ꝛc.

Antonio . Juͤngſt gieng Nachts durch jene Hecken ,

Chor .

Gitta .

Chor .

Nachbars Aennchen keck und kuͤhn .
Gaukelnd tanzte , ſie zu necken

Bald ein Irrwiſch vor ihr hin .

Aennchen blieb im Sumpfe ſtecken ,
Bis der lichte Tag erſchien .

Uhm ! bey Nacht im Mondenſcheine ,
Naht euch nie dem dunklen Hayne ,
Uhm ! bey Nacht im ꝛc. ꝛc.

Ach ! jetzt kommt noch das beſte ,
Merkt auf ihr lieben Gaͤſte.

Antonio . Ja , jetzt gebt Achtung ! —

Auch ein Wittwer gieng zur Freyte ,

Durch den Wald im Abendgrau .

Da erſchien an ſeiner Seite ,

Hu ! der Geiſt von ſeiner Frau .

Und der zwickte , denkt ihr Leute !

Ihm die Naſe braun und blau .

Brr ! bey Nacht im ꝛc. ꝛc.

Brr ! bey Nacht im zc. ze⸗
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Cola . Verdammt mit eurem Liede !

Wißt ihr kein andres ?

Teufel ! ich glaube wahrlich ,

Wir müſſen Morgen 2

Den Hexenwald paßiren . — 2

Alle . Man klopft ! wer mag das ſeyn ? 2

Cola . Gewiß ein Kobold! 9

Bernar . Hola ! hola ! fein leiſe

Stellt euch herum im Kreiſe —

Was Großes wird geſchehn. 9

Alle . Was iſts ? O ſprich geſchwinde! 9

Ins Wirthshaus , nah ' am Walde

Sah ich Soldaten gehn .

Alle . Ins Wirthshaus , nah ' am Walde

Sah er Soldaten gehn .

Bernar . Als ein geuͤbter Späher ,
Schlich ich mich leiſe näher .

Alle . Als ein geüubter Spaͤher,

Schlich er ſich leiſe naͤher.

Mit Zittern und mit Zagen ,

Hoͤrt' ich den Hauptmann ſagen :

„ Der grauſamſte der Vaͤter ,

„ Der aͤrgſte Miſſethaͤter ;

„ Haußt in dem nahen Schloſſe ,

„ Macht euch bereit zum Fang ! “ —

Wie ? was ? in dieſem Schloſſe ,

Der aͤrgſte Miſſethaͤter?
Da wird mir Angſt und

Einige . Von dieſen iſt es Einer !

Cor . u. Col . Iſts nur von dieſen Saber. , i

Bernar .

28

Bernar .

Alle .

Bang ?

tta .
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Gitta . Nein , ſeyd darum nicht bange ,

Antonio kennt ſie lange ,

Zur Hochzeit bat er ſie .

Antonio . Nein , dieſe Leute ſah ich nie .

Alle . Nie ſah er dieſe Leute ?

Antonio . Von ſelbſt ſind ſie gekommen .

Alle . Von ſelbſt ꝛc. zc.

Antonio . Seht blaß wird ihre Wange ,

Alle .

Antonio . Wie ſtehts ihr Herrn ? was ſagt ihr ?

Lored .

Schon wird es ihnen bange .

Ja blaß wird ꝛe. ꝛc.

Ihr ſeyd ſo ſtumm , ſo äͤngſtlich!
O! mein Freund , ich fuͤrchte nichts .

Antonib . Bedenkt des Hauptmanns Worte !

Alle .

Er koͤmmt noch dieſe Nacht .

Ringsum hält ſeine Horde ,

Am Schloß die ſtrengſte Wacht .

Bald ſtuͤrmt er an die Pforte

Und dringt herein mit Macht .

Bald ſtuͤrmt er ꝛe.

Lored . Ich werde drum nicht beben

Er komme immerhin .

Cola . Gefahr droht unſerm Leben ,

Alle .

Ach Herr ! wir muͤſſen fliehn .

Sie fluͤſtern ungeduldig /
Die Sach ' iſt klar und richtig!

Gewiß iſt einer ſchuldig ,

Drum ſeyd auf eurer Huth .

Lored . Sie fluͤſtern mit einander .

Wir muͤſſen Sie bewachen ,
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Cola .

Alle .

Lored .

Chor .

Cola .

Chor .

Lored .

Cola .

Man will uns furchtſam machen ,

Sey herzhaft , faſſe Muth .

Sie fluͤſtern miteinander ,

Bas werden ſie uns trillern .

Fort Herr , ums Himmelswillen !

Sonſt geht es uns nicht gut .

Auf ! wir muͤſſen jetzt uns ſcheiden !

Gute Nacht wuͤnſcht man euch beyden ;

Gute Ruhe und frohen Tag .

O wir ſchlafen ohne Sorgen ,

Denn uns laͤchelt mit dem Morgen

Ein zufriedner froher Tag . —

Die Gefahren zu beſiegen

Nuͤtzt es , daß man wachſam ſey .

Ihre Ruh ſoll uns nicht truͤgen,

Alles das iſt Heucheley .

Wie ſie ſich ſo freundlich ſchmiegen !

Das iſt eitel Schurkerey .

Mit der nächſten Morgenroͤthe

Wird uns alles klarer ſeyn .

Kommt ihr Leute , kommt zu Bette ,

Morgen früͤh ſtellt hier euch ein .

Sanfte Ruhe , lieben Leute !

Morgen fruͤh wirds anders ſeyn .

Ruh und Freude flieht mich heute ,

Ach! vor Angſt ſchlaf ich nicht ein.
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